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Beratung auf
Augenhöhe.
Im Mittelpunkt: Sie.
Wenn es um Beratung geht, zählt nicht

das Wo, sondern das Wie: persönlich,

menschlich, nah. Bei der Sparkasse

Donnersberg begegnen wir Ihnen auf

Augenhöhe und stellen Ihre Wünsche und

Bedürfnisse in den Mittelpunkt.

Vereinbaren Sie gleich einen persönlichen

Termin. Mehr Informationen finden Sie

untersparkasse-donnersberg.de

Weil’s ummehr als Geld geht.



Liebe Mitglieder, 

wenn ihr diese Zeilen lest, dann haltet ihr unser 
diesjähriges Clubheft in den Händen. Nach 
Jahren ohne beziehungsweise mit weniger 
Freizeiten und Aktivitäten und somit auch ohne 
unser beliebtes Clubheft kehrt endlich wieder 
Normalität ein. Corona mit seinen Auswirkungen 
haben wir erfolgreich hinter uns gelassen. Auch 
wenn uns das Virus noch weiter begleiten wird, 
gilt es jetzt wieder dem Wintersport ohne 
Einschränkungen zu frönen.

Dank eurer Treue zum Verein während der 
letzten Jahre, haben wir nun die Möglichkeit euch etwas zurückzugeben. 

Der SSCD bezuschusst alle Freizeiten finanziell sehr großzügig. Aus diesem 
Grund sind unsere Freizeiten in der Saison 2023/2024 entweder genauso teuer 
wie letztes Jahr oder sogar günstiger. Wir freuen uns auf eure Anmeldungen!

Wie immer bitten wir um Beachtung der Anzeigen unserer Sponsoren des 
Heftes sowie ein großes Dankeschön an die Macher des Heftes, das dieses 
Jahr in der „Außenstelle des SSCD“ in München entstanden ist.

Viel Spaß bei unseren Freizeiten und anderen Aktivitäten wünscht euch
Markus und der restliche Vorstand.



Wichtige Informationen

Jahresbeiträge 2024: 
  Erwachsene  72,00 Euro
  Jugendliche  48,00 Euro
  Familien  82,00 Euro
Junge Erwachsene in Ausbildung oder Studium zahlen längstens bis 
zum 27. Lebensjahr bei entsprechendem Nachweis den Jugendbeitrag.

Skikursgebühren pro Woche für Kinder und Jugendliche
  Mitglieder bis 18 Jahre   80,00 Euro
  Nichtmitglieder bis 18 Jahre 120,00 Euro

Skikursgebühren pro Tag für Erwachsene
  Mitglieder ab 18 Jahre  20,00 Euro
  Nichtmitglieder ab 18 Jahre 40,00 Euro

Informationen zu den Freizeiten
Die Anmeldungen zu den Freizeiten sind verbindlich. Bei Rücktritt nach 
dem jeweiligen Anmeldeschluss entstehende Stornokosten müssen dem 
Verein ersetzt werden. Eine Reiserücktrittsversicherung wird 
empfohlen.

Arzt-, Krankenhaus- und Bergungskosten werden von den 
Krankenkassen in der Regel nicht vollständig erstattet. Da erhebliche 
Kosten entstehen können, empfehlen wir dringend den Abschluss einer 
Auslandskrankenversicherung. Zudem empfehlen wir beim Abschluss 
der Auslandskrankenversicherung auf die Übernahmebedingungen der 
Bergungskosten zu achten.

Für Kinder und Jugendliche ist die Teilnahme an Ski- oder 
Snowboardkursen verpflichtend. Es gelten die Bestimmungen des 
Jugendschutzgesetzes.

Gibt es mehr Anmeldungen als Plätze zur Verfügung stehen, werden 
Mitglieder bevorzugt berücksichtigt. Für Clubmitglieder besteht während 
der Freizeiten eine Unfall- und Haftpflichtversicherung über den 
Sportbund. 

Aktuelle Informationen unter: www.ssc-donnersberg.de



Termine 2023/2024

SSCD & Friends - Saisoneröffnung:

Jugendfreizeit in Seefeld:

Erwachsenenfreizeit in Obertauern:

Phänomenal im Pitztal:

Familienfreizeit im Pitztal:

Jahreshauptversammlung 
Neujahrsbrunch, Winterwanderung, 
Inlinerkurs, Sommerfest und Radtour:

25.11. - 26.11.2023

01.01. - 07.01.2024

24.02. - 02.03.2024

16.03. - 20.03.2024

23.03. - 30.03.2024

Termine werden zeitnah 
unter www.ssc-
donnersberg.de 
bekanntgegeben.

Abfeiern.

Ausleihen.

www.vobakl.de

Winnweilerstraße 2c

67728 Münchweiler

Tel.:  0 63 02 - 98 43 60

Fax: 0 63 02 - 98 43 59

E-Mail: info@mtsolar.de

Markus Theobald

Planung, Erstellung,

Überwachung & Entsorgung

Mobil: 0171  - 81 41 505



Der aktuelle Vorstand

Am ersten Juli 2023 fand in Göllheim die diesjährige 
Mitgliederversammlung statt. Bei den dort durchgeführten Neuwahlen 
wurde der Posten des Jugendwartes neu besetzt. Auch bei den 
Kassenprüfern und dem Ehrenrat gab es Veränderungen.

1. Vorsitzender
Markus Finking, Crayenbühlstr. 1, 67295 Bolanden-Weierhof, 
Tel. 06352-3275, Markus.Finking@ssc-donnersberg.de

2. Vorsitzender
Stefan Rittmann, Röntgenstr. 20, 67292 Kirchheimbolanden, 
Tel. 06352-705853,  Stefan.Rittmann@ssc-donnersberg.de

Kassenwartin
Susanne Libal, Jahnstr. 16, 67591 Offstein
Tel. 06243-9063568, Susanne.Libal@ssc-donnersberg.de

Schriftführerin
Sonja Walter, Kantstr. 11, 67304 Eisenberg
Tel. 06351- 2782, Sonja.Walter@ssc-donnersberg.de

Leiterin der Ski- und Snowboardschule
Brigitte Wolf, Uhlandstraße 34, 67304 Eisenberg, 
Tel. 06351-3967022, Brigitte.Wolf@ssc-donnersberg.de

Jugendwart
Moritz Becker, Alsenzstraße 108a, 67722 Winnweiler
Tel. 06302-982872, Moritz.Becker@ssc-donnersberg.de

Pressewart
Marc Theobald, Winnweilerstr. 2c, 67728 Münchweiler
Tel. 017656571023, Marc.Theobald@ssc-donnersberg.de



Homepage und soziale Medien
Christoph Finking, Crayenbühlstr. 1, 67295 Bolanden-Weierhof, 
Tel. 015753655974 Christoph.Finking@ssc-donnersberg.de 

Kassenprüfer 
Hannelore Theobald
Kerstin Pfeffer

Ehrenrat
Annerose Werner
Anne Wiese
Jürgen Pfeiffer

KOSMETIK DIE BERÜHRT

A M S O N N E N B E R G 7 | 6 7 8 1 7 I M S B A C H | 06302-6060344



SSCD & Friends - Saisoneröffnung

Termin: 25.11.2023 – 26.11.2023

Ort: Stubaital in Tirol

Nach mehrjähriger Pause gibt es 2023 wieder das legendäre 
„Saisonopening“ auf dem Stubaier Gletscher. Vom 25.11.2023 – 
26.11.2023 treffen sich die Übungsleiter sowie Anwärter, um gemeinsam 
in die Skisaison zu starten und sich über neueste Lehrmethoden 
auszutauschen. Alle interessierten Freunde des SSCD sind ebenfalls 
herzlich willkommen.

Anreise: Nach Anmeldung eröffnen wir eine WhatsApp Gruppe, um 
zusammen Fahrgemeinschaften ab Kirchheimbolanden zu bilden.

Unterkunft: Die Unterkunft wird eigenständig organisiert, falls manche 
Teilnehmerinnen länger / kürzer im Stubaital bleiben möchten. Auch 
hierüber tauschen wir uns aus, um möglichst eine gemeinsame 
Unterkunft zu buchen.

Anmeldung unter www.ssc-donnersberg.de/sscd-friends-
saisoneroeffnung



Bericht zur Jugendfreizeit 2022/2023

Am 26.12.2022 starteten wir in Kirchheimbolanden 
mit 23 Teilnehmenden voller Motivation auf schöne 
Skitage und Schnee zu unserer Jugendfreizeit nach 
Meransen / Südtirol. Wie schon im letzten Jahr 
empfing uns das Team der Pension Waldruh herzlich 
und auch im beliebten Aufenthaltsraum inklusive 
Tischkicker war noch alles beim Alten. Auch wenn 
wir uns etwas mehr Schnee auf und neben der Piste gewünscht hätten, 
genossen wir alle Skitage mit einem Mix aus Sonne und Wolken. Neben 
dem Skigebiet Gitchberg haben wir auch zwei Tage im verbundenen 
Skigebiet Vals die Pisten unsicher gemacht. Highlights am Abend waren 
die Kür des „Bild des Tages“ mit verschiedenen Mottos sowie die seit 
Jahren beliebte Videochallange mit der Gruppenaufgabe ein Video über 
die Jugendfreizeit zu erstellen. Den Abend des 31.12. verbrachten wir 
bei Bowle und Südtiroler Speck und Käse gemeinsam im Hotel. Am 
ersten Tag in 2023 fand die zweite Ausgabe des „SSCD Ugly Skiing 
Day“ mit Kostümen und 90er Jahre Skioutfits statt. Wir blicken auf eine 
schöne Skiwoche ohne ernsthafte Verletzungen zurück und freuen uns 
schon jetzt auf das nächste Jahr.



Jugendfreizeit 2024

Termin: 01.01.2024 (abends)
     – 07.01.2024

Ort: Seefeld in Tirol

Unterkunft: Hotel Alpenkönig

Teilnehmer: Jugendliche Skifahrer und Snowboarder ab 14 Jahren

Preise pro Person: 
Ÿ Mitglieder von 14 bis 20 Jahren: 399,00 €
Ÿ Nichtmitglieder von 14 bis 20 Jahren 459,00 €

Leistungen:
Ÿ Hin- und Rückfahrt im Reisebus ab/bis Kirchheimbolanden (Hinfahrt 

und Rückfahrt als Nachtfahrt)
Ÿ 4 Übernachtungen mit Vollpension (warmes Abendessen im Hotel 

sowie warmes Mittagessen im Skigebiet)
Ÿ 5 Tage Skipass Rosshütte (Seefeld)
Ÿ Ski- oder Snowboardkurs*
Ÿ abwechslungsreiche Abendgestaltung
Ÿ CO2-Emmisionsausgleich der Reise

*Die Teilnahme an Ski- und Snowboardkursen ist verpflichtend. 
Es gelten die Bestimmungen der Jugendschutzgesetze!

Unterkunft:
Das Hotel „Alpenkönig" liegt in Reith bei Seefeld, in herrlicher Lage auf 
dem Hochplateau der Olympiaregion. Das Skigebiet Rosshütte (ca. 3 km 
entfernt) erreichen wir mit dem Skibus, der extra für uns organisiert wird. 
Die Skibushaltestelle befindet sich ca. 300 m unterhalb des Hotels. Die 
Unterbringung erfolgt in geräumigen, komfortablen Mehrbettzimmern (2 - 
6 Betten), die mit Dusche/WC und außerdem mit TV, Fön und Safe 
ausgestattet sind. Alle Zimmer verfügen über Balkon oder Terrasse. 
Zusätzlich verfügt das Hotel über Spielmöglichkeiten wie Billard, 
Tischtennis, Kicker, Airhockey und verschiedene andere 
Spielautomaten. 



Skigebiet:
Das Tiroler Skigebiet Rosshütte verfügt über 11 moderne Skilifte in einer 
Höhe zwischen 1200m und 2064m. Ein 20.000qm großes Anfängerareal 
bietet optimale Möglichkeiten für unsere Ski- und Snowboardkurse. 
Weiterhin bietet das Skigebiet bzw. der Ort Seefeld, wo im Jahr 2019 die 
52. nordische Skiweltmeisterschaft ausgetragen wurde, hervorragende 
Infrastruktur, um den Skitag ausklingen zu lassen. Dazu gehören 
verschiedene Einkehrmöglichkeiten, eine Naturrodelbahn, ein 
Eislaufplatz sowie ein Erlebnisbad. 

Skiausleihe:
Das Ausleihen von Ski-und Snowboardausrüstung ist direkt in unserer 
Unterkunft möglich. Die Kosten (Saison 2022/2023) beliefen sich auf:
Ÿ Ski-und Snowboard: ab 13,00 € pro Person / Tag
Ÿ Helm: ab 2,00 € pro Person / Tag

CO2-Neutralität der Reise:
Auch wir als SSCD sind dauerhaft bemüht den CO2-Abdruck unserer 
Reisen zu minimieren. Der CO2-Ausstoß dieser Reise wird durch das 
Projekt sauberes Trinkwasser in Kenia oder saubere Kochöfen in 
Uganda ausgeglichen. 

Bei ausgebuchter Reise werden Mitglieder bevorzugt!

Mit deiner Anmeldung stimmst du unseren Datenschutzbestimmungen 
zu.
Weitere Informationen bei:
Florian Stäbler & Christoph Finking
Staebler.Flo@ssc-donnersberg.de
Christoph.Finking@ssc-donnersberg.de
 
Anmeldeschluss: 15.11.2023
Bei Rücktritt des Teilnehmers nach dem 15.11.2023 sind Stornokosten 
zu zahlen, falls keine Ersatzmeldung beschafft wird. Kostenfreier 
Rücktritt ist nur bis zum Anmeldeschluss möglich.
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung und einer 
Auslandskrankenversicherung wird dringend empfohlen.





Interview mit Tim Kägy

Von Snowboard-Leidenschaft zur 
internationalen Bühne: 
Als Pfälzer einmal bei den Olympischen 
Spielen dabei sein - das bleibt für viele 
schon als Zuschauer ein Traum. Doch für 
unseren SSCD-Snowboarderlehrer Tim 
Kägy ist dieser Traum quasi in Erfüllung 
gegangen. Er durfte am studentischen 
Ableger der Olympischen Spiele und der 
zweitgrößten Multisportveranstaltung der 
Welt, den World University Games, für 
Deutschland antreten. Als SSCD sind wir 
natürlich mächtig stolz und haben Tim 
gefragt, wie es zu seiner Teilnahme kam und welche Highlights er 
erleben durfte. 

SSCD: Tim, du hast eine faszinierende Reise im Snowboarden hinter 
dir. Erzähl uns mehr darüber, wie deine Leidenschaft für diesen Sport 
begonnen hat.

Tim Kägy: Schon in jungen Jahren bin ich immer gerne Snowboard 
gefahren. Meine Leidenschaft begann eigentlich beim SSCD. Trotz des 
Wohnort in der Pfalz, konnte ich dadurch schon viele Tage im Jahr im 
Schnee verbringen. Nach meinem Abitur ging es für mich dann als 
Snowboardlehrer sieben Monate nach Vancouver, Kanada, und 
anschließend zum Studium nach Innsbruck. Das war definitiv ein erster 
Wendepunkt in meinem Leben, da Snowboarden plötzlich zu etwas 
Alltäglichem wurde. Dort habe ich dann auch angefangen, Videos von 
meinen Tricks zu drehen, meine Fahrweise zu analysieren und mich 
kontinuierlich zu verbessern. 

SSCD: Beeindruckend! Aber wie bist du schließlich zum professionellen 
Snowboarden gekommen?

Tim Kägy: Tatsächlich hatte ich nie die Absicht, den Profiweg 
einzuschlagen. Aber nach und nach öffneten sich Türen für mich - über 
Kontakte aus Kanada und meine Videos auf Instagram. 



Tim Kägy: Der erste Schritt kam bereits im Frühjahr 2018 mit dem 
Sponsoring von Yunika Snowboards und in der Wintersaison 2019/2020, 
als ich vom Snowboard Lehrteam Pfalz kontaktiert wurde. Das Lehrteam 
bot mir an, langfristig Ausbilderluft zu schnuppern, insbesondere im 
Freestyle-Bereich. Diese Idee fand ich von Anfang an cool und habe 
beschlossen, alle fehlenden Trainerscheine innerhalb von einer Saison 
zu absolvieren. Das endete in einer logistischen Meisterleistung, weil ich 
aus zeitlichen Gründen einen Teil bei einem anderen Landeslehrteam 
machen musste. Das war zwar ungewöhnlich, aber fürs Warten war ich 
viel zu ungeduldig. Und Fun Fact: So habe ich schließlich auch meine 
Freundin kennengelernt, die am gleichen Lehrgang vom Bremer Skiclub 
teilnahm. (grinst) 

SSCD: Das ist ja eine schöne Anekdote. Aber wie kam es dann zu 
deiner Teilnahme an den World University Games?

Tim Kägy: Die Anfrage kam überraschend für mich, da ich ja nie einen 
Athletenweg eingeschlagen hatte. Aber auch hier öffnete sich durch 
meine Kontakte eine Tür: Über einen der Ausbilder hatte ich bereits 
Trainerluft geschnuppert.



Tim Kägy: Denn durch ihn engagierte ich mich 
im Trainerteam des bayerischen 
Jugendleistungskaders und assistierte schon 
einige Monate bei der Ausbildung des 
Freestylesnowboardnachwuchs. Als in 
verschieden Gremien dann über Teilnehmer 
für die World University Games diskutiert 
wurde, kam mein Name ins Spiel. Dazu musst 
du wissen, dass es gar nicht so einfach ist, 
Teilnehmer zu finden. Alle Mitglieder in den 
nationalen Teams haben zu der Zeit im Januar 
ganz oft einfach wichtigere internationale 
Wettkämpfe und können meist aus zeitlichen Gründen nicht teilnehmen. 
Das war mein Glück.  

SSCD: Wie ging es dann weiter für dich?

Tim Kägy: Ab dem Moment, als im Sommer mein Name im Spiel war, 
habe ich meinen Fokus komplett auf das Snowboarden gesetzt. Ich 
wusste, das ist eine einmalige Chance für mich. In Innsbruck habe ich 
den ganzen Sommer auf einer öffentlichen Luftkissenschanze, dem 
Banger Park, trainiert – ich habe da praktisch gewohnt. Und als im 
Oktober dann meine Teilnahme bestätigt war, ging mein Training in die 
heiße Phase. Innerhalb von drei Monaten habe ich alles dafür gegeben, 
die Sprünge und das Niveau zu erreichen, um zumindest bei den 
Spielen mithalten zu können. Denn die World University Games waren 
vom Niveau noch einmal eine ganz andere Hausnummer für mich und 
der Druck, nicht komplett zu versagen, war enorm.  
Die gesamte Situation war wirklich eine Herausforderung in einer völlig 
neuen Dimension. Du befindest dich schon auf dem Snowboard ständig 
außerhalb deiner Komfortzone und gibst wirklich alles. Wenn dann noch 
etwas unvorhergesehenes passiert bist du schnell am Limit. Ich erinnere 
mich an eine Situation kurz vor Weihnachten, die all das ganz gut 
beschreibt. An diesem Tag waren die Bedingungen auf der Piste und 
das Wetter bereits mehrere Tage schlecht und ich konnte nicht so viel 
trainieren, wie ich wollte, und dann hatte mein Auto auf dem Weg zum 
Skigebiet eine Panne. Ich hatte diesen Tag dringend im Trainingsplan 
eingeplant und konnte ihn einfach nicht opfern. 



Tim Kägy: Doch mein Auto sah das etwas anders und an diesem Tag 
konnte ich es nicht mehr aufs Snowboard schaffen. Ich war so frustriert 
über die ganze Situation, dass mir einfach die Tränen übers Gesicht 
liefen. In diesem Moment kamen natürlich auch sofort Zweifel auf, wie 
ich das alles noch bewältigen sollte. Aber trotz dieses Erlebnisses muss 
ich zugeben, dass in der gesamten Zeit meine Vorfreude überwogen 
und mich extrem motiviert hat. 

SSCD: Welches Erlebnis bei den World University Games war für dich 
besonders herausragend?

Tim Kägy: Die World University Games sind eine unglaubliche 
Erfahrung gewesen. Das gesamte Erlebnis war fantastisch. Die 
Gastfreundschaft im Skigebiet, das exklusive Athletenareal, man wurde 
wie ein kleiner Star behandelt und die Tatsache, mich mit meinem 
Namen und dem Land daneben im Fernsehen zu sehen, war wirklich 
surreal.  
In Bezug auf meine Snowboard-Fähigkeiten kann ich sagen, dass mein 
besonderes Highlight bei der Disziplin Big Air stattfand. Obwohl meine 
stärkere Disziplin eigentlich Slopestyle ist, unterlief mir leider im 
Wettkampf ein Fehler, der mich eine bessere Platzierung kostete. Doch 
bei Big Air konnte ich mich dann beweisen.  
Die Bedingungen waren mit eisigen Verhältnissen und ungünstigem 
Wetter ziemlich schlecht. Ich entschied mich, auf Risiko zu gehen und 
einen Frontside 1080 zu versuchen. Einen ziemlich anspruchsvollen 
Trick, den ich bisher nur auf einem Luftkissen im Banger Park geübt 
hatte und nie zuvor stehen konnte. Selbst in den Trainingsläufen am 
Wettkampftag wollte der Sprung einfach nicht klappen. Im Wettkampf 
hatten wir zwei Sprünge, und ich beschloss, beim ersten einen sicheren 
720 zu zeigen, obwohl dieser Trick für den internationalen Wettkampf 
eigentlich ein zu geringes Niveau hat. Beim zweiten Sprung sagte ich 
mir, dass ich unbedingt den 1080 versuchen und einfach alles geben 
muss, da es der letzte Wettkampftag war.
Ich war selbst ein bisschen überrascht, aber er gelang mir einfach 
besser als je zuvor. Obwohl ich bei der Landung leider wegrutschte, war 
ich überglücklich, dass ich unter diesen schwierigen Bedingungen meine 
Bestleistung abrufen konnte.



Tim Kägy: Hätte ich den Trick gelandet, wäre vielleicht noch mehr drin 
gewesen. Aber allein das war für mich einfach eine unglaubliche 
Erfahrung.

SSCD: Wie siehst du deine Zukunft im Snowboarden?

Tim Kägy: Ich habe nicht vor, den Leistungssport professionell zu 
verfolgen. Stattdessen möchte ich als Trainer oder Ausbilder im 
Snowboarden arbeiten, sei es im Lehrteam oder im Nachwuchsbereich 
und so meine Liebe zum Sport weitergeben. Ein Ziel von mir ist dabei, 
auf jeden Fall früher oder später ein Teil des Bundeslehrteams zu 
werden. Außerdem plane ich, weiterhin meine Video-Projekte zu 
verfolgen und mal sehen, wo und wann sich dann die nächste Tür für 
mich öffnet. 

SSCD: Vielen Dank, Tim, für dieses interessante Gespräch. Wir sind 
sehr gespannt, wie deine Snowboardreise weitergeht, und wünschen dir 
viel Erfolg bei deinen zukünftigen Projekten.



Bericht Erwachsenenfreizeit 2023

Optimal im Zillertal:
Am Morgen des 25.3.2023 
machte sich ein munteres 
Grüppchen des SSCD auf den 
Weg nach Tirol ins Zillertal um in 
Ried, im Hotel Jäger,
Quartier zu beziehen. Das kleine 
Dorf liegt umgeben von den 
Zillertaler Alpen auf 573m 
Seehöhe.In der kommenden 
Woche konnten die Skigebiete 
Hochzillertal/Hochfügen, Zillertal-
Arena, Mayrhofen-Finkenberg 
und Hintertuxer Gletscher 
erkundet werden. Insgesamt
180 moderne Liftanlagen standen 
bereit. Unsere Skifahrer erwarteten beste Schneeverhältnisse auf 544 - 
perfekt präparierten – Pistenkilometern. Für den Einkehrschwung 
sorgten 80 urige Skihütten.
Mit Skipass ausgestattet mussten einige erst lernen am Lift „aktiv 
anzustehen“. Am Drehkreuz kam es zu mancher akrobatischen Einlage.
Gleich an den ersten beiden Tagen hatten wir mit Nebel zu kämpfen, der 
einige von uns zu verschlucken schien. Das verwirrte und verunsicherte. 
Man kam ins Straucheln und verlor die Orientierung. Jetzt halfen nur 
noch die grün-gelben bzw. grün-himbeer-farbenen Engel des SSCD, die 
uns den Weg ins Tal wiesen. Viele Holländer nutzten ihre Frühlingsferien 
zum Skifahren. Bisweilen herrschte reger Betrieb auf den Pisten. Leider 
gab es auch rücksichtslose Fahrer, die einem mit hohem Tempo über die 
Ski fuhren und für Schrecksekunden sorgten. Einige Teilnehmer lernten 
dank gezielter Tipps der mitgereisten Übungsleiter sicherer und 
technisch besser zu fahren. 
Man fühlte sich gut aufgehoben in der Gruppe. Wurde es brenzlig, half 
einer dem anderen. Als am dritten Tag in der Zillertal-Arena auf dem 
Weg von Zell nach Gerlos am Gipfel die Sonne schien und freien Blick 
über die atemberaubende Bergwelt gönnte, konnten wir uns nicht satt 
sehen. Wie beflügelt fuhren wir hinab. Es folgten zwei weitere 
unvergessliche Sonnenskitage.



Nachdem wir in zwei Gruppen auf unterschiedlichen Routen unterwegs 
waren, trafen wir uns mehrmals zufällig auf gemütlichen Berghütten: 
Holzalm, Latschenalm, Kristallhütte. Man stärkte sich mit leckeren Tiroler 
Schmankerln, hatte Spaß in uriger Umgebung, genoss Sonne und 
Zillertaler Gastfreundschaft. Kerstin und Felix stürzten sich wagemutig 
bei Mayrhofen Penken die steilste Piste Österreichs „Harakiri“ hinab. Sie 
hat an ihrer steilsten Stelle 78% Gefälle. Um sie zu präparieren, muss 
die Pistenraupe mit einer Seilwinde gesichert werden. Dieter ließ es sich 
nicht nehmen den Hintertuxer Gletscher zu besuchen: Skifahren bis auf
3250m, oberhalb der Baumgrenze. Nach dem Skifahren gab es oft noch 
eine Nachbesprechung des Tages wie in der legendären Postalm. Fotos 
und Erlebnisse wurden ausgetauscht. Man lernte schnell unbekannte 
Schirmlieder mitzuschmettern und freute sich des Lebens. Wir wohnten 
in einem sauberen, zweckmäßig eingerichteten Hotel mit 
Wellnessbereich, Sauna und Tischtennis. Verpflegung und Service 
waren gut. Allerdings war es für groß gewachsene Gäste eine artistische 
Herausforderung sich in der engen Kabine zu duschen. Teilnehmer, die 
zum ersten Mal dabei waren, fühlten sich sofort wohl. Wir haben viel
gelacht, herumgealbert aber auch ernste Gespräche geführt. Neue 
Freunde fanden sich. Von unserer perfekt organisierten, gelungenen 
Erwachsenenfreizeit fuhren wir beglückt heim.

Es bleibt ein herzliches Dankeschön an Ilse und die Gruppe für die 
wunderbare Zeit wie an alle Beteiligten im Zillertal.



Erwachsenenfreizeit 2024

Termin: 24.02.2024 – 02.03.2024

Ort: Tweng / Obertauern

Unterkunft: **** Landhotel Postgut in Tweng / Obertauern
Das **** Landhotel liegt zwischen Obertauern und Mauterndorf. Der 
Gratis-Skibus hält direkt vor dem Hotel. Die Skigebiete sind nur 7 km 
entfernt. Mehr Infos findet ihr hier: www.postgut.at

Preise pro Person:
Mitglied  Nichtmitglied  Zuschlag Einzelzimmer
996,00 €  1.076,00 €  70,00 €

Ermäßigungen:
Für Nicht-Skifahrer       318,- €   
Skipass ab Jg 1959 bzw. 70%    16,- € (Anmeldung beachten)

Anzahlung:  pro Person 200,00 € bei Anmeldung. Restzahlung ca. 20
  Tage vor Reiseantritt

Anreise: mit 2 Kleinbussen und Privat-PKW

Leistungen: 
Ÿ 7 Übernachtungen mit Halbpension
Ÿ 6 Tage Skipass Obertauern / Grosseck-Speiereck
Ÿ Anreise im Kleinbus

Anmeldeschluss: 15.11.2023
Bei  Rücktritt nach dem 15.11.2023 fallen Stornogebühren an, falls keine 
Ersatzmeldung beschafft wird.
Wird die Reise aus Gründen, die nicht vom Verein zu vertreten sind 
abgesagt, oder kann nicht in der geplanten Form durchgeführt werden, 
sind die anfallenden Kosten von den Teilnehmern zu zahlen.
Mit deiner Anmeldung stimmst du unseren Datenschutzbestimmungen 
zu. Informationen dazu gibt es unter www.ssc-
donnersberg.de/erwachsenenfreizeit
Der Abschluss einer Reiserücktritt- und Auslandskrankenversicherung 
wird dringend empfohlen.
 



Hotelleistung
Ÿ reichhaltiges Frühstücksbuffet mit hausgemachten Spezialitäten
Ÿ Abendessen (Salat- und Vorspeisenbuffet, 3 Gang-Menü zur Wahl)                            
Ÿ Tägliche Benutzung der großen Wellnesslandschaft mit finnischer 

Sauna, Kräutersauna, Dampfbad, Infrarotkabine, Erlebnisdusche und 
Ruheraum 

Ÿ kostenloser Leihbademantel und Leihsaunatücher sowie eine Tee-
Ecke in der Sauna

Tweng bietet
Mit Aussicht auf die traumhaft schöne Gebirgslandschaft der Radstädter 
Tauern liegt das idyllisches Dorf Tweng vor der Haustür des 
weltbekannten schneesicheren Höhenskigebiets Obertauern.
In der Ferienregion Lungau auf einer Seehöhe von über 1.000 Metern 
erwartet Sie ein schönes Urlaubszuhause!

Skigebiete
Obertauern 26 Liftanlagen, mit 61 km leichten, 35 km mittelschweren 
und 4 km schwierigen Pisten 
Grosseck-Speiereck, Mauterndorf 10 Liftanlagen und 50 Pistenkilometer.

Ohne Ski und zu Fuß…
… können die Berge und Täler in der Umgebung von Obertauern 
erkundet werden. Die Gnadenalm bei Obertauern ist eines der tollsten 
Gebiete zum Schneeschuhwandern. 
Erlebt die atemberaubende Winterlandschaft bei einer 
Schneeschuhwanderung, einem winterlichen Spaziergang oder auf 
Langlaufskiern.

  



Phänomenal im Pitztal

Termin: 16.03.2024 - 20.03.2024

Ort: St. Leonhard im Pitztal

Unterkunft: Turmchalet 
          (Selbstversorgerchalet)

Teilnehmer: Junge Erwachsene 
  ab 18 Jahren

Preise pro Person:
Ÿ 380€ für Nichtmitglieder (ohne Skipass)
Ÿ 300€ für Mitglieder (ohne Skipass)

Der Skipass ist nicht im Preis inbegriffen. So können die Teilnehmer 
selbst entscheiden, ob sie den An- und Abreisetag als Skitag nutzen 
möchten.

Anreise: In Eigenorganisation

Leistungen:
Ÿ Vier Nächte im Turmchalet
Ÿ Frühstück und Abendessen organisiert von der Freizeitleitung
Ÿ Ski- oder Snowboardkurse auf Anfrage

Unterkunft:
Das Turmchalet liegt zentral mitten in der Pitztaler Bergwelt. Das ganze 
Haus mit Zimmern für 2-4 Personen steht uns zur Verfügung. Wir 
speisen gemeinschaftich in der Tiroler Stube mit Kachelofen. Unser 
Skiequipment ist währenddessen im Trockenraum gut aufgehoben. Zum 
Entspannen laden eine Infrarotsauna und ein Außenwhirlpool ein. Der 
Skibus hält vor der Haustür.



Ski:
Wir haben freie Auswahl, die drei großen Skigebiete des Pitztals zu 
erkunden. In 15 Minuten bringt uns der Skibus ins Skigebiet Hochzeiger, 
in 30 Minuten erreichen wir Rifflsee und den Pitztaler Gletscher. In den 
Pitztaler Skigebieten lohnt sich ein frühzeitiges Buchen der Skipässe. 
Daher werden wir uns möglichst bald zusammen festlegen, welche 
Skigebiete wir wie oft nutzen wollen. 

Bei  Rücktritt nach dem 15.01.2024 fallen Stornogebühren an, falls keine 
Ersatzmeldung beschafft wird.
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung und einer 
Auslandskrankenversicherung wird empfohlen.
 
Wird eine Reise aus Gründen, die nicht vom Verein zu vertreten sind, 
abgesagt oder kann nicht in der geplanten Form durchgeführt werden, 
sind etwaige Stornokosten von den Teilnehmern zu zahlen.  

Weitere Informationen unter: Marc.Theobald@ssc-donnersberg.de

Anmeldung unter: www.ssc-donnersberg.de/junge_erwachsene/

  





Familienfreizeit 2024

Termin: 23.03.2024 – 30.03.2024

Ort: Plangeroß-Sankt Leonhard/Pitztal

Unterkunft: Hotel Bergland & Hotel Sonnblick
  
Preise pro Erwachsener: 

Ÿ Kinderpreise bei Unterbringung als 2. Person im DZ
  Jugendliche/ junge Erw. 15 - 21 Jahre       730,00 Euro
  Kinder 10 - 14,99 Jahre                          625,00 Euro
  Kinder 6 - 9,99 Jahre                             480,00 Euro

Ÿ Kinderpreise bei Unterbringung als 3. oder 4. Person im Doppel-/ 
Familienzimmer 
  Jugendliche/ junge Erw. 15 - 21 Jahre       680,00 Euro
  Kinder 10 - 14,99 Jahre                   575,00 Euro
  Kinder 6 - 9,99 Jahre                       330,00 Euro

Ÿ Kinder unter 6 Jahren                                      75,00 Euro
Ÿ Kinderpreise gelten unabhängig einer Vereinsmitgliedschaft
Ÿ Kinderpreise gelten für Hotel Bergland, Preise für das Hotel 

Sonnblick können angefragt werden
Ÿ Entscheidend für das Alter ist der Anreisetag.
Ÿ Die Preise für Jugendliche gelten sofern min. 1 Elternteil mitreist, 

ansonsten wird der Erwachsenen-Preis berechnet

Anreise:  Die Anreise erfolgt in Eigenorganisation. Gerne sind wir bei 
der Planung/Organisation von Mitfahrgemeinschaften behilflich. Auch 
wenn jemand keine Möglichkeit hat, privat mit dem Pkw anzureisen, 
versuchen wir eine Lösung zu finden. Bitte hierzu Susanne Libal 
kontaktieren.

Hotel Bergland Hotel Bergland Hotel Sonnblick Hotel Sonnblick

Mitglied Nichtmitglied Mitglied Nichtmitglied

899,00 € 979,00 € 1045,00 € 1125,00 €



Preisänderungen: Der Verein behält sich das Recht vor, nachträgliche 
Preiserhöhungen der Hotels und/oder der Bergbahn, die zum 
Ausschreibungstermin der Freizeit noch nicht bekannt waren, an die 
Teilnehmer weiterzugeben.

Leistungen:
Ÿ Halbpension mit 4-Gang-Wahlmenü / Kindermenü
Ÿ 6-Tage-Skipass ( Erhöhung auf 7-Tage-Skipass möglich )
Ÿ Ortstaxe ( ab 15 Jahren ) ist im Preis bereits eingerechnet
Ÿ Nachmittagsprogramm für die Kinder 17:15 – 18:15 Uhr (sofern 

geeignete und genügend Personen vor Ort sind)

Gegen Gebühr:
Ÿ Ski-/Snowboardkurse täglich 4 Stunden für Kinder und 

Jugendliche verpflichtend. Für Erwachsene werden wir nach 
Möglichkeit wieder einen Kurs anbieten! Zwecks Planung bitte 
bereits bei Anmeldung angeben, wenn ein Erwachsenen-Skikurs 
gewünscht ist. Die Höhe der Gebühren ist auf der Homepage 
unter DSV-Skischule – Gebühren ersichtlich.

Informationen: Susanne.Libal@ssc-donnersberg.de

Anmeldeschluss: 01.12.2023

Anmeldung: www.ssc-donnersberg.de/familienfreizeit

Wird eine Reise aus Gründen, die nicht vom Verein zu vertreten sind, 
abgesagt oder kann nicht in der geplanten Form durchgeführt werden, 
sind etwaige Stornokosten von den Teilnehmern zu zahlen. Kostenfreier 
Rücktritt von einer Freizeit ist nur bis zum Anmeldeschluss (01.12.2023) 
möglich. Bei Rücktritt nach dem Anmeldeschluss wird, falls das Zimmer 
nicht anderweitig vermietet werden kann, der Stornopreis der Unterkunft 
berechnet.



Während unserer letzten FFZ in 2023 kam es leider zu einigen 
Verletzungen, teilweise auch mit stationären Krankenhausaufenthalten 
vor Ort, daher nochmals der Hinweis: 

Den Teilnehmern wird der private Abschluss einer 
Reiserücktrittsversicherung und einer Auslandskrankenversicherung 
(inkl. Absicherung im Pandemiefall / bei einer Coronaerkrankung) 
dringend empfohlen.

Der Osterhase kommt ins Pitztal: wir wohnen in den bekannten Häusern 
mit der familienfreundlichen Atmosphäre und dem bekannt guten 
Service. Die unmittelbare Nähe zum Skigebiet, der für den SSCD 
reservierte morgendliche Skibus und ein eingespieltes Vereinsteam 
lassen die Skitage harmonisch ablaufen. Der neue Gletscherexpress 
bringt uns noch sicherer und komfortabler in die Pitztaler Gletscherwelt. 
Wie immer werden erfahrene Skilehrer der vereinseigenen Skischule im 
Einsatz sein und die Kinder betreuen. Nach dem guten Zuspruch in 
2023 werden wir, sofern ausreichend Übungsleiter zur Verfügung 
stehen, auch für unsere Erwachsenen einen täglichen Skikurs anbieten.
 
Der Club wird wieder versuchen, ein interessantes 
Nachmittagsprogramm für die Kinder und ein Abendprogramm für die 
Erwachsenen auf die Beine zu stellen. 

Mit Intersport Huter werden wir wieder ein Rabattsystem für die Ausleihe 
verhandeln.

Die Plätze werden in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldung 
vergeben. Bei Überbuchung der Freizeit werden Mitglieder bevorzugt. 
Daher kann es passieren, dass bereits angemeldete Nichtmitglieder bei 
Überbuchung der Reise durch Mitglieder des Vereines auf die Warteliste 
rutschen. Wir werden nach Anmeldeschluss eine Bestätigung an die fest 
gebuchten Teilnehmer versenden.

Das Vortreffen wird ca. 3 Wochen vor Abfahrt stattfinden. 



FREIER ZUTRITT 
ZU ALLEN BERGBAHNEN
… dem PitzPark und vielen 
anderen Attraktionen im 
Pitztal und Umgebung mit 
der Pitztal Sommer Card!

Die Pitztal Sommer Card ist in  
ausgewählten Unterkünften erhältlich: 

pitztal.com/sommer-card

MAI BIS 

OKTOBER 

2024
Änderungen vorbehalten.
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